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Denlſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 14 Jan Die Kaiſerin Friedrich iſt laut einer

Meidung aus London heute früh vom Buckinghampalaſt über
Dover nach Calais abgereiſt Der Prinz von Wales geleitete
ſie nach dem Vahnhof wo in Vertretung des deutſchen Vot

alte der eneh Sekretär Graf von Haßtßfeld Wildenbruch zur
Verabſchiedung erſchienen war

Der deutſche Botſchafter in Paris Graf Münſter iſt
heute nachmittag nach Berlin abg e reiſt um dem Kapitel des
Schwarzen Odler Ordens beizuwohnen Während ſeiner zehn
täuigen urrre We z re v Below die Ge
chäfte der pariſer Botſchaft führen
Der Kaiſer ertheilte dem Maler Wilhelm Pape den Auf

trag die diesjährige Jnveſtitur der Ritter vom Schwarzen
Adler Orden im Bilde zu verewigen

Zur Sachſengängerei
Ueber die traurige Lage der Sachſengänger im Kreiſe

Querfurt berichtet in der Zeitſchr f Medizinalb der
dortige Kreisphyſikus Dr Schilling und zwar nach Beob
achtungen die er als Medizinalbeamter machte Seine man
kann ſagen neutrale Stellung als beamteter Arzt ſchützt ihn
vor dem Einwurfe daß er in irgend einem Parteiintereſſe etwa
übertreibt Wir heben aus den Schilling ſchen Darlegungen
heraus was den Guts und Fabrikherrn und ſeine Vertreter
beſonders angeht und worin ſie Uebelſtände einſchränken oder
beſeitigen können

Die Nahrung der Sachſengänger iſt ſehr mäßig und für
die zu leiſtende Arbeit nicht immer genügend Morgens giebt
es wohl warmen Kaffee aber nicht überall und dann ohne
Zubrot mittags ißt der Arbeiter vielfach trockenes Brot wenn
nicht warme Koſt ins Feld gebracht wird und abends wird
wieder kalt gegeſſen oder wenn mittags warme Koſt fehlt
Kartoffeln mit Häring Leguminoſen oder Reis auf den Tiſch
ebracht Fleiſch gehört meiſt nur Sonntags zur Nahrung
n Betracht kommen noch Schäden die den katholiſchen

Arbeitern ihre kirchlichen Sitten bringen Sonntags machen
die Arbeiter einen weiten oft ſtundenlangen Weg zur Kirche
wenn keine katholiſche Kirche am Orte iſt oder kein Gottesdienſt
dort ſtattfindet von der ſie erſt ſpät nachmittags oder abends

ren anſtatt tagsüber auszuruhen Jch habe öfter
rbeiter und Mädchen geſehen die nur unſeren 12 jährigen

Schulkindern an Wuchs und Stärke gleichkommen ſie
ſind außer ſtande unter ungünſtigen Außenverhältniſſen
ſchwere Feld und Landarbeit zu verrichten und verkommengeiſtig und ſittlich

Die Einſtellung zu ſchwacher jugendlicher Arbeiter verurſachtnoch einen anderen ſchweren Schaden Er ſteigert die Zahl der

Unfälle Manches Unglück herbeigeſührt durch die Maſchinen
und den Verkehr mit Pferden und Ochſen würde verhütet
wenn die unerfahrenen leicht ermüdenden zu jungen Knechte
v Mädchen nicht zu ländlichen Arbeiten herangezogen
würden

Ueber alle Maßen ſchlecht iſt es mit der Krankenpflege
beſtellt Unter den ungünſtigen hygieniſchen Verhältniſſen und
bei dem vielfach minderwerthigen Menſchenmaterial hat der
Arzt reichliche Arbeit Er bekommt eine wahre Muſterkarte
einheimiſcher Krankheiten nebſt eingeſchleppten wie der Körner

Kailerliche Jinanzen
Ende Dezember meldete eine wiener Zeitung als Gerücht

der deutſche Kaiſer habe den Kaiſer von Oeſterreich in einem
eigenhändigen Schreiben um ein Darlehen von zwölf Millionen
Gulden gebeten Wenn auch die Unſinnigkeit einer ſolchen
Nachricht auf der flachen Hand liegt ſo hat ſie dennoch ihren
Grund in einer Meinung der man auch in gut geſinnten und
wohlwollenden Kreiſen vielfach begegnet die finanzielle Lage des
Kaiſerlichen Hofes ſei mißlich Woher dieſe Meinung ſtammt
iſt vollſtändig dunkel ſie läßt ſich nur mit dem Loos der
Regierenden erklären deren geſammtes Leben von falſchen Ge
rüchten begleitet zu werden pflegt Man beſchäftigt ſich überall
und gern mit der Perſon und den an deſſen der in
irgend einem Kreiſe an der Spitze ſteht as beginnt ſchon
bei dem Bürgermeiſter in der kleinen Stadt und geht hinauf
bis zum Throne Findet man nichts worüber man ſich auf
halten kann ſo er findet man etwas und das aus der Luft
Gegriffene ſetzt ſich ſchließlich feſt Dem König Friedrich
Wilhelm IV ſagte man nach daß er geiſtige Getränke über
das Maß zu ſich nähme Dabei trank er faſt ausnahmslos
Waſſer mit etwas Wein vermiſcht Von der Königin Etiſabeth
die erſt nach mehrjähriger Ehe aus freien Stücken vom katho
liſchen zum evangeliſchen Glauben übergetreten war und ihre
Ueberzengung ſogar dem Papſte gegenüber perſönlich bekannt
hatte behauptete man ſie hinge einer katholiſirenden Richtung
an und ſuchte ihren Gemahl dafür zu gewinnen ja man ver
ſtieg ſich ſogar zu der Behauptung der König ſei heimlich zur
katholiſchen Kirche übergetreten

Für jeden der mit den Verhäliniſſen auch nur einigermaßen
vertraut iſt ſteht nicht nur feſt daß dieſe Gerüchte über
finanzielle Verlegenheiten am Kaiſerhofe aller und jeder Unter
lage eutbehren er weiß auch daß das Gegentheil der Fall
nämlich daß die Vermögenslage der Kroue durchaus günſtig
iſt Allerdings ſind mit der Uebernahme der Kaiſerwürde die
Anforderungen bedeutend geſtiegen Das Deutſche Reich zahlt
keinen Pfennig für ſeine Repräſentation die es dem König von
Preußen auferlegt andererſeits iſt aber nicht allein die
preußiſche Krondotation erhöht worden ſondern es liegen auch
andere Verhältuiſſe für den König und Kaiſer Wilhelm II ſehr
viel günſtiger als für ſeine Vorgänger Es wird den aller
meiſten unbekannt ſein daß die preußiſchen Prinzen keinen
Pfennig aus der Staatskaſſe beziehen Soweit ſie kein Privat
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Aus dem erſten Heft des Jahrgangs 1899 des Grenzboten

krankheit beſtändig zu Geſicht Zu Zeiten mehren ſich die
Brechdurchfälle zu Dutzenden auf einem Gute Magen
Darm Erkraukungen ſind auch ſonſt häufig Einige Tage
Bettruhe und geordnete Diät würden ſicherlich viel zur
ſchnellen Geneſung beitragen wenn in der Küche eine einfache
Waſſer Schleim und Mehlſuppe verubreicht würde Jndeſſen
Krankenkoſt giebt es nur in Ausnahmefällen
denn die Surrogate dazu fehlen der Köchin der Kaſernen in
dem Speiſeetat Leider kümmern ſich nur wenige Arbeitgeber
in dieſer Hinſicht um die Krankenpflege Schon ſchimpft der
Gutsinſpektor wenn der Arbeiter krank wird und zu Hauſe
bleibt noch ungehaltener wird ey wenn der Kranke nach demArzte verlangt da dieſer in der e Schonung und Bettruhe
anordnet Kommt der Kaſſenarzk daun wird ſofort gefragt
wie lange wird es dauern bis der Patient wieder an die
Arbeit gehen kann oder ſchnell heißt es Doktor bringen
Sie doch den Kranken ins Krankenhaus Wie ſchlecht müſſen
die Sachſengänger in ihrer Heimath geſtellt ſein wenn ihnen
die Arbeit in der Fremde unter ſolchen Verhältniſſen noch als
Glück erſcheint

Jn ſeinen Ausführungen lenkt Dr Schilling die Aufmerkſam
keit noch auf einen bisher wenig beachteten Schaden den die
bygieniſchen Mißſtände unter denen die Sachſengänger leben
mit ſich bringen Die Krankenkaſſen werden durch die
hohe Zahl der Krankheitsfälle ungemein belaſtet Die
Durchſicht der Krankenjournale der 14 Kaſſenärzte die für die
Querfurter land wirthſchaftliche Kreiskrankenverſicherung thätigſind ergab für das Jahr 1896 daß von den 6000 Kaſfenmit

gliedern nur wenige im Laufe des Jahres nicht die meiſten
ein oder mehrmals erkrankten

Verwaltung und Rechtspflege
Das Staatsminiſterium trat am Sonnabend nach

mittag 2 Uhr unter Vorſitz des Reichskanzlers Fürſten Hohen
lohe zu einer Sitzung zuſammen

Die Bürgerſchaft von Schleswig wollte dem Ober
präſidenten von Köller ebenfalls eien Fackelzug darbringen
Herr v Köller lehnte jedoch die ſeiner Perſon zugedachte Ehrung
mit dem Bemerken ab nicht ihm ſondern der Staatsregierung
gebühre der Dank

Volkswirthſchaftliches
Jm Centralverein für Hebung der deutſchen

Fluß und Kanalſchiffahrt der am Freitag in Berlin
verſammelt war ſprach Major a D Kurs über die Be
ziehungen der deutſchen Land wirthſchaft zur
deutſchen Binnenſchiffahrt Eine Tabelle die er
über den prozentweiſen Antheil der Binnenſchiff
fahrt an dem Handel einiger wichtiger deutſcher
Sechäfen in den Jahren 1895 und 1896 für Stettin 1897
aufgeſtellt hat zeigt daß die Prozentſätze für den Werth
geringer ſind als die für die Menge daß alſo im Ganzen die
Waſſerſtraßen immer noch die minderwerthigen Güter befördern
Sie lehrt ferner daß die Binnenſchiffahrt prozentual mehr
der Ausfuhr als der Einfuhr dient und zwar grade der
der Verzehrungsgegenſtände alſo landwirthſchaft
li cher Produkte Sie beweiſt alſo daß das Schlagwort von
den Strömen als Einfallsthoren falſch iſt Die Forſtwirth
ſchaft hat der Vortragende nicht mit berückſichtigt Für ſie
käme man zu einem ungünſtigen Ergebniſſe wenn der Satz
richtig iſt daß die deutſche Forſtwirthſchaſt den Bedarf ſelbſt

Leſpzig Verlag von J Grunow

decken könnte ein Satz der indeſſen noch beſtritten wird
Eine zweite Tabelle zeigt die Transportleiſtungen

vermögen beſitzen beſteht ihr geſammtes Einkommen aus einem
Jahrgeld das ihnen der König nach ſeinem Ermeſſen ausſetzt
und aus dem nicht nur die perſönlichen Ausgaben ſondern auch
der geſammte Aufwand für die Hofhaltung vom Hofmarſchall
und der Oberhofmeiſterin an bis zum geringſten Stallknecht
und dem unterſten Küchenmädchen hinab beſtritten werden Was
das bedeutet kann jeder Familienvater auch wenn er nur einen
beſcheidenen Haushalt führt berechnen Nun mache man ſich
einmal klar wie die Verhältniſſe früher lagen beiſpielsweiſe
als König Wilhelm I den Thron beſtieg und wie ſie heute
liegen Damals waren außer dem Königlichen noch folgende
Höfe vorhanden 1 der Hof der verwittweten Königin
Eliſabeth 2 der des Kronprinzen ſpäteren Kaiſers Friedrich
3 der des Prinzen Karl 4 der ſeines Sohnes des Prinzen
Friedrich Karl 5 der des Prinzen Albrecht 6 der ſeines
Sohnes des jetzigen Regenten von Braunſchweig 7 bis 9 die
des Prinzen Friedrich und ſeiner beiden Söhne der Prinzen
Alexander und Georg 10 der der Fürſtin Liegnitz verwittwetenCemahlin Friedrich Wilhelm s III Die Konigin Eliſabeth

reſidirte im Winter in Charlottenburg im Sommer in
Sansſonci der Kronprinzliche Hof in Berlin und im Neuen
Palais bei Potsdam die Prinzen Karl und Albrecht Vater
in ihren Palais in Berlin und in Glienicke und auf der
Albrechtsburg bei Dresden Prinz Friedrich Karl im Berliner
Schloß und im Jagdſchloß Glienicke Damit vergleiche man
den heutigen Zuſtand 1 die Kaiſerin Friedrich führt ihr ſtilles
Wittwenleben meiſt außerhalb Berlins 2 daſſelbe gilt von der
verwittweten Prinzeſſin Friedrich Karl 3 Prinz Heinrich der
in Kiel reſidirt hat bedeutende Vermächtniſſe darunter auch
Landbeſitz von ſeinen Großeltern geerbt 4 Prinz Friedrich
Leopold der ſoeben ein Kommando in Kaſſel erhalten hat lebte
bisher verhältnißmäßig in Zurückgezogenheit auf dem Jagd
ſchloß Glienicke und bewohnte ſein Berliner Palais nur ſelten
Er bezieht die Einnahmen ans den Fideikommißherrſchaften
Flatow und Krojanke 5 Prinz Albrecht wird durch ſeine
Regentenpflichten in Braunſchweig feſtgehalten und lebt im
übrigen auf ſeinem ſchleſifchen Schloſſe Kamenz 6 Prinz
Georg der unvermählt iſt bringt den größten Theil des
Jahres auf Reiſen zu und hält ſich ſeines hohen Alters und
ſeiner Geſundheit wegen ſchon ſeit Jahren von allen
Feſtlichkeiten fern Außerdem ſind ſowohl er wie der
Prinz Albrecht im Beſitz eines ſehr bedeutenden mütterlichen
Vermögens

Somit haben ſich nicht unr die Höfe der Zahl nach ver
mindert ſondern auch ihre Bedürſniſſe und damit ſind ihre
Anſprüche an die Königliche Kaſſe weit geringer geworden
Denn es liegt wie ſchön erwähnt ganz in der Hand des

einiger deutſcher Ströme in den Jahren 1895 und
1896 unter ausſchließlicher Berückſichtigung landwirth
ſchaftlicher Produkte und ſolcher Konſumartikel deren
die Land wirthſchaft treibende Bevölkerung für ihre Produktion
und für ihren Konſum bedarf Daraus geht u a hervor daß
die Warthe die vor allem ein Einfallsthor ſein müßte es
ganz und gar nicht iſt Von der Oder iſt nur ein Theil
derückſichtigt aber gerade der nicht herangezogene ſpricht eben
falls noch zu Gunſten der Binnenſchiffahrtsſtraßen Was die
Elbe betrifft ſo müßten wenn Abgaben eingeführt würden
zweifellos in erſter Linie die Landwirthe bluten Nicht ganz ſo
gewiß aber wohl wahrſcheinlich wäre eine Verminderung der
Konkurrenz Oeſterreich das in erſter Linie in Betracht käme
würde aber ſeine Vortheile wohl nicht umſonſt aus der Hand
geben Auch das ſollten die Landwirthe bedeuken Die Behaup
tung daß die Binnenſchiffahrt der Landwirthſchaft ſchädlich ſei
laſſe ſich gegenüber der Statiſtik nicht aufrecht erhalten Die
Zahlen würden dazu beitragen unberechtigte Vorwürfe und
berechtigte Bedenken richtig zu ſtellen

Parlamentariſches
Zu ſeinen Mittheilungen über Herrn Gingold Staerck

der durch unbekannte Gönner einen ſtändigen Platz auf der
Präſidialtribüne des Reichstages erhalten hat vernimmt der
B weiter daß dieſe Angelegenheit das Reichstags

präſidium beſchäftigt vermuthlich werde man die Behörde
welche dieſe Permanenzkarte ausgegeben hat erſuchen über den
Platz in anderer Weiſe zu verfügen

Heer und Flotte

Die Medizinalabtheilung des Kriegsminiſteriums
ordnet an daß Soldaten die von tollwuthkranken oder der Toll
wuth verdächtigen Thieren gebiſſen worden ſind zur Behandlun
in die Station für Schutzimpfung gegen Tollwut
beim Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten gewieſen werden Die
Anordnung gilt für alle Armeecorps Die der Station zu
gewieſenen Soldaten werden für die Dauer der Sonder
behandlung im Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten im Garniſon

azareth J in der Scharnhorſtſtraße das nahe bei der Charité
liegt verpflegt

Arbeiterbewegnng
Die Gründung eines Gewerkſchaftskartells von

Konſumgenoſſenſchaften in Hamburg findet dort bei den
organiſirten Arbeitern Widerſpruch Der ablehnenden Haltung
d e veiter ſchloß ſich eine Verſammlung der Hafen
arbeiter an

Kolonialangelegenheiten

Zum evangeliſchen Seelſorger für Kiautſchou iſt
der Stadtvikar von Backnang in Württemberg Wilhelm ge
wählt worden Er wird ſich ſchon in allernächſter Zeit nach
ſeinem neuen Wirkungskreiſe begeben
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OeſterreichUngarn
Das Eiſenbahn Verordnungsblatt enthält einen Erlaß des

Eiſenbahnminiſters der ſich mit der Thatſache beſchäftigt
daß in letzter Zeit wiederholt Bahnbedienſtete gegen welche die
Anklage erhoben war durch Außerachtlaſſung von beſtehenden

Königs wie hoch er die Apanage bemeſſen und ob er eine
ſolche überhaupt 7 will

Nach dem ſiebenjährigen Kriege ließ Friedrich der Große
um zu zeigen daß ſeine Finanzen noch nicht erſchöpft ſeien
das Neite Palais mit den dazu gehörigen Kommüns der
prachtvollſte Bau den die preußiſche Krone beſitzt errichten
Und welche Baulen hat König Friedrich Wilhelm IV der
ebenfalls alle die vorgenannten Höfe und außerdem den des
Prinzen von Preußen nachmaligen Kaiſers Wilhelm zu unter
halten hatte aufführen laſſen Allein in der Umgegend von
Potsdam nennen wir die Friedenskirche und die Kirche bei
Sacrow das Schloß Charlottenhof mit den Römiſchen Bädern
das Gebände auf dem Pfingſtberge und vor allem den
Orangerie genannten Palaſt mit den 2 gehörigen An

lagen ganz zu ſchweigen von den großen Summen die er
überall im Lande und weit über deſſen Grenzen hinaus für die
Errichtung neuer und die Reſtaurirung älterer Baulichkeiten
aus ſeiner Privatſchatulle hergab Trotzdem hat Friedrich der
Große ein bedentendes und Friedrich Wilhelm IV das Kron
vermögen in durchaus geordneten Verhältniſſen hinterlaſſen
während unſer überaus ſparſamer alter Kaiſer ſtändig zurück
legte und dadurch das Hausvermögen bedeutend vermehrte
Alledem gegenüber ſoll man nun doch irgend einen Grund
geltend machen aus dem ſich ſchließen ließe daß das preußiſche
Kronvermögen das früher einen ſo großen Aufwand tragen
konnte jetzt plötzlich die Ausgaben für die Hofhaltung des
Kaiſers micht mehr zu leiſten vermöchte

Oder ſind dieſe Ausgaben etwa beſonders hoch Das täg
liche Leben an unſerem Kaiſerhof liegt offen und klar zu Tage
Wer ſich näher darüber informiren will der leſe in dem von
Büxenſtein herausgegebenen Buch Unſer Kaiſer den vom
Hofprediger Keßler geſchriebenen Abſchnitt Der Kaiſer in
ſeinem Heim Den größten Theil des Jahres iſt das Hoflager
im Neuen Palais in Sansſouci Dort lebt Wilhelm II in
keiner Weiſe anders ja in mancher Beziehung noch weit ein
facher als ein reicher Privatmann Jm Palais ſelbſt wohnen
abgeſehen von den Kaiſerlichen Kindern und deren Erziehungs
perſonal nur die Oberhofineiſterin und die drei Damen der
Kaiſerin Der Oberhofmeiſter und die beiden dienſtihuenden
Kammerherren desgleichen die Hofinarſchälle die Generäle und
Flügeladjutanten haben ihr Quartier in Potsdam und Berhin
nur zwei Flügeladjntanten und ein Kammerhere ſind ab
wechſelnd nämlich wenn ſie Dieuſt haben am Hofe an
weſend

Noch unter Friedrich Wilhelm IV fand täglich größere Tafel
ſtatt an der alle Herren und Damen des Gefolges theilnehmen
konnten oder mußlen Speiſte die Königliche mile für ſich
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r e en gen einen Eiſenbahnnunfall herbeigeführt
oder mit verſchuldet zu haben von den zuſtändigen Gerichten
freigeſprochen wurden weil durch Zrugenausſagen als er
wieſen angeſehen wurde daß die betreffenden Jnſtruk
tionen nicht eingehalten werden konnten oder daß
die Nichtbeachtung mit Wiſſen und Willen der Vor
geſetzten erfolgte Der Erlaß ordnet an daß bei der pro
tokollariſchen Vernehmung derjenigen Bedienſteten welche nach
dem Thatbeſtande an dem Unfalle als ſchuldtragend in Betracht
kommen durch entſprechende Frageſtellung oder durch eine
ſeitens der Erhebungsorgane vorzunehmende und im Protokoll
um Ausdruck zu bringende Konſtatirung auf jene Momente undUmſtände Bedacht zu nehmen ſei welche gegebenenfalls die Ein

haltung der betreffenden Jnſtruktionsbeſtimmungen oder be
ſonderen Vorſchriften erſchwert oder unmöglich gemacht
haben oder aus welchen ſonſt eine Entlaſtung dieſer Bedienſteten
efolgert werden kann Stellt ſich dabei die Duldung einer
lußerachtlaſſung der Vorſchriften heraus ſo werden wenn eine

ſolche nicht durch beſondere Umſtände entſchuldigt werden kann
auch diejenigen Organe ſich zu verantworten haben denen die
Auſſicht über die Einhaltung der Vorſchriften oblagg Wird
ſeitens des Gerichts nicht der Erhebungsakt ſelbſt ſondern nureine Jnformation darüber verlangt Wieweit dem an einem
Unfall betheiligten Perſonal bahnſeits ein Verſchulden bei
emeſſen werden kann ſo ſind neben den belaſtenden
Lomenten auch die aus den Erhebungsakten hervorgehenden

jeden einzelnen Bedienſteten entlaſtenden Umſtände in un
zweifelhafter Weiſe hervorzuheben wodurch die Einleitung einer
gerichtlichen Verfolgung welche nach der Sachlage vorausſichtlich
mit dem Freiſpruche des Angeklagten enden würde fallweiſe zu
verhendern möglich ſein wird

Das wiener Fremdenblatt erklärt die Meldungen von einer
bevorſtehenden Rekonſtruktion des Kabinets ſowie von
dem Erlaß einer Sprachen verordnung für Steiermark
für unrichtig

Nach der N Fr Pr beſteht in der deutſchen Fort
ſchrittspartei die Ueberzeugung die Regierung wolle den
Reichsrath nur kurze Zeit tagen laſſen Sie habe das
Rekrutenkontingent gleich in die erſte Tagesordnung ein
geſchoben um die geſammte dentſche Oppoſition geradezu zu
zwingen ſofort mit der ſchärfſten Obſtruktion zu beginnen da
die Führer aller deutſchen Parteien wiederholt erklärt hätten
ohne Aufhebung der Sprachenverordnung kein Ausgleich kein

Budget keine Rekruten eDer Tſchechenführer Herold ſprach ſich ſehr ungünſtig über
die Ausſichten einer Verſtändigung mit den Deutſchen
aus eine ſolche ſei bisher auch von keiner Seite in Angriff ge
nommen worden Die Tſchechen müßten jetzt in erſter Linie
Zugeſtändniſſe für Mähren und Schleſien zu erlangen
krachten da dieſe Kronländer die Brücke zu allen anderen
Slaven bilden

Frankreich
Der Miniſterrath beſchloß die Erhebung der Anklage

egen Rochefort der Loew Bard und Manau ein Trio vonSupen und Banditen nannte Gleichzeitig wird die Regierung
die Aufhebung der Jmmunität des Abg Laſies fordern der
gleichfalls wegen eines Artikels in der Libre Parole verfolgt
werden ſoll

Jtalien
Der Unterrichtsminiſter iſt entſchloſſen den deutſchen

Unterricht in den Lyceen obligatoriſch zu machen
Nußland

Der Standard erfährt über Wien das Programm der
r e erwähne nicht die Abrüſtungondern ſchlage nur die Einſchränkung des Wachs

thums der Rüſtungen insbeſondere hinſichtlich neuer Er
findungen vor

Jn ruſſiſchen amtlichen Kreiſen heißt es allgemein daß der
Zar eine Begegnung mit dem Kaiſer Franz Joſef und
mit dem Kaiſer Wilhelm am Anfang des Frühlings haben
wird obgleich Zeit und Ort noch nicht feſtgeſetzt wo den iſt

großen Entdeckers Columbus die Angſt und die Rebellion der
Schiſfsmannſchaft geſchildert und iſt bis zu jenem Moment ge
kommen da das lange vergeblich erharrte Land erreicht und
Columbus mit dem Banner in der Hand den Fuß auf den
Boden der neuen Welt ſetzte Was that nun wohl Columbus
fragt er jetzt als er das Ziel ſeiner Mühen erreicht hatte Und
eilig hebt in der dritten Reihe ein kleiner Blondkopf die Hand
in die Höhe Nun Greichen, nickt der Lehrer befriedigt du
weißt es Alſo ſag es uns mal Und prompt erfolgt die
Anwort Er ſchickte ſeiner Frau ne Anſichtspoſtkarte
Ja die Anſichtspoſtkarten Jn ihrem Zeichen ſteht die Gegen
wart faſt noch mehr als in dem des Rades Denn zum Rad
fahren braucht man immer noch Gewandtheit Courage und Luſt
an körperlicher Bewegung Aber Anſichtspoſtkarten kann der ſteifſte
Erſatzreſerviſt und die bequemſte Donna verſchicken Und darum
hat die an ſich ſehr hübſche und löbliche Sache nachgerade un
heimliche Dimenſionen angenommen Die Sammelwuth hat ſich
ihrer bemächtigt und niemand kann mehr eine Reiſe thun ohne
zugleich die Verpflichtung auf ſich zu nehmen ſämmtlichen Ver
wandten und Bekannten Anſichtspoſtkarten zu ſchicken Das
wird auf die Dauer läſtig und ungemüthlich Denn nicht jeder
iſt in der glücklichen Lage wie jener Kommerzienrath in den

Fliegenden Blättern, ſich einen Sekretär für Anſichtspoſtkarten
mit auf ſeine Reiſen nehmen zu können Die meiſten müſſen ſie
ſchon ſelber ſchreiben Und darum kann man an jedem ſchönen
Ausſichtspunkt Menſchen ſitzen ſehen die ſtatt ſich an der herr
lichen Natur zu freuen im Schweiße ihres Angeſichts Anſichts
karten beſchreiben Die Schlaueren unter ihnen begnügen ſich
mit einem kurzen Herzlichen Guß oder Proſit, unter das
ſie ihren ſchwungvollen Namenszug ſetzen Minder Schlaue
aber fühlen ſich verpflichtet auf den Karton einen oder gar
mehrere Geiſtesblitze zu ſchleudern Nun iſt es aber nicht
ſo leicht geiſtig zu blitzen ſchon ein kleines Wetterleuchten
fällt unter Umſtänden ſchwer Und ſo kann man die
Herrſchaften ſehen wie ſie mit gerunzelter Stirn und rollenden
Augen daſitzen und verzweiflungsvoll das Ende des Bleiſtifts
zerkauen den ſie ſich beim Herrn Oberkellner gepumpt haben
Und trotz Runzeln Rollen und Kauen will es nur zu oft abſolut
nicht blitzen Da tritt die Spekulation hilfreich ein und findige
Verleger bieten hilfsbedürftigen Seelen Poſtkartengrüße, im
Vorrath gereimt dar Jetzt iſt Edwin Bormann der be
kannte leipziger Humoriſt auf der Bildfläche erſchienen Sein
Bändchen Vivat Poſtkartel enthält nicht weniger als drei
hundert Poſtkartengrüße für alle Lebenslagen Da ſind Verſe
für die Eiligen wie

Jn der Eile
Nur ne Zeile
Später mündlich
Alles gründlich

Da kann ein treuer aber im Dichten ungewandter Freund ſich
folgende Freundſchaftsverſe ausleihen

Wenn eine Antwort lang auch warten läßt
Wie leicht iſt Briefſchuld zu verſchmerzen

Da wo der Freundſchaft Telephondraht feſt
Sich ſpannt von Herz zu Herzen

Da giebt es Verſe für weinfröhliche und durſtige Seelen
Faß und Flaſche o welch traute
Für den Zecher ſüße Lanute
Selbſtverſtändlich gilt dabei
Daß nicht Tinte drinnen ſei

oder für reine Bierſchwärmer
Juchhe ich bin ein Optimiſt
Jm ſtrengſten Sinn
Und wo das Bier am beſten iſt
Da geh ich hin

Der Zar iſt ſo ſchreibt man aus Odeſſa nicht allein ſelber ein
begeiſterter Anhänger ſeiner Friedensvorſchläge ſondern er iſt
ſogar bereit als ſein eigener Botſchafter zur Verwirklichung
ſeines hochherzigen Planes aufzutreten welcher ihm ſo ſehr am
Herzen liegt

Halle und Amgegend
Halle 15 Januar

Jn der Schnle erzählt der Herr Lehrer die Entdeckung
Amerikas Anſchaulich hat er die Leiden und Beſorgniſſe des

Da findet man die oft umſonſt geſuchten Verſe aus der Sommer
friſche in reicher Auswahl So von Meer und Strand

Weh daß ich dir vom meerumrauſchten Strand
Bis heut noch keinen Federſtrich geſandt
Den Teifun des Gewiſſens fühl ich toſen
Es packen mich der Reue Waſſerhoſen

Oder aus Bädern und von Quellen
Kalte Quellen heiße Thermen
MNanchen hör ich für euch ſchwärmen

Und natürlich fehlen auch Verſe für ſolche nicht die im grünen
Wald und auf hohen Bergen Erholung ſuchen

Jch ſchrieb wohl längſt ſchon aber ach
Der grüne Wald der muntre BachUnd Verg und Thal und dies und das
Lockt mehr als jedes Tintenfaß

So iſt in Bormann s Verſen jedem Bedürfniß Rechnung ge
tragen ſelbſt dem des Liebenden

Schwarz auf weiß im Poſtpapier
Keet mein Denken hin zu dir

ie viel lieber thät ich s kund
Roth auf roth von Mund zu Mund

Dieſe Abtheilung aber zu bennutzen dürfte ſich für vorſichtige
Jünglinge nicht empfehlen Denn wenn ſie dahinter kommt
daß er in Anſehung der Liebesgluth ſo dürftig ausgeſtattet iſt
daß er nicht einmal ein paar Poſtkartenverſe aus eigenem Feuer
herausblaſen kann dann wehe dem Armen wenn er nach Hauſe
kommt

Ober Regierungsrath Ernſt Hermann, der
wie wir bereits mitgetheilt haben vom 1 März ab mit der
Wahrnehmung der Geſchäfte des Eiſenbahndirektions Präſidenten
in Eſſen beauftragt iſt war nachdem er als Kreisrichter aus
dem Juſtizdienſte geſchieden längere Zeit Mitglied der Direktion
der Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn Geſellſchaft Bei der
Verſtaatlichung dieſes Unternehmens trat er als Regierungs
aſſeſſor wieder in den Staatsdienſt und blieb zunächſt Mitglied
der Eiſenbahndirektion in Magdeburg Dann wurde er zum
Eifenbahndirektor ernannt und 1883 nach Breslau verſetzt wo
er zunächſt Mitglied der Direktion und dann Direktor eines
Betriebsamtes wurde Jm Jahre 1895 wurde er Ober
Regierungsrath und Stellvertreter des Präſidenten in Halle

Von der Halle Hettſtedter Bahn Die Direktion
der Halle Hettſtedter Bahn wird jetzt für gute Beleuchtung
in den Wagen der Perſonenzüge ſorgen ſo daß Klagen der
Fahrgäſte über Lichtmangel nicht mehr zu befürchten ſein werden
Die Bahnverwaltung iſt mit einem Fabrikanten elektriſcher Ein
richtungen in Verbindung getreten um elektriſche Beleuch
tung in ihren Wagen einzuführen Es iſt beabſichtigt ſolche
Belenchtung mittels Accumnlatoren zu bewirken und wird der
Unternehmer zunächſt eine Probebeleuchtung einrichten Die
Neuerung wird dem Publikum gewiß als erwünſchte Verbeſſerung
willkommen ſein Die von der Halle Hettſtedter Bahn ab
zweigende Strecke Gerbſtedt Friedeburger Hütte iſt am 12 Januar
landespolizeilich abgenommen

Halleſcher Lehrerverein Die nächſte Sitzung des
Vereins findet am nächſten Dienstag d 17 Jan in der Tulpe
ſatt Auf der Tagesordnung ſteht ein Vortrag des Herrn
Lehrer Fr Dönecke über Die neueren Beſtrebungen auf dem
Gebiete des Phyſikunterrichts Jm Anſchluß hieran ſei be
richtet daß in einer im Laufe dieſer Woche ſtattgefundenen
gemeinſamen Sitzung des Vorſtandes und der Vertrauens
männer die Vertheilung der Aemter innerhalb des Vorſtandes
ſoweit darüber nicht bereits bei der Wahl ſelbſt Beſtimmung
getroffen war vorgenommen wurde Hiernach bleiben die Vor
ſtandsämter in denſelben Händen wie im Vorzahre nur über
nimmt Herr Steger an Stelle des ausgeſchiedenen Herrn
Willno das Amt eines Bücherwarts während als Leiter des
Vergnügungsausſchuſſes Herr Koberſtein neu eingetreten iſt
Auch die Wahl der Vertrauensmänner an den einzelnen Schulen
iſt inzwiſchen erfolgt und wurde bekannt gegeben Für die
Wahl des erweiterten Ausſchuſſes ſollen der nächſten
Vereinsver ſammlung die Herren Haberkorn I HöhnMattheſius K Heüller Weckmann und Rektor Pr Wohl
rabe vorgeſchlagen werden Außerdem ſoll aus den innerhalb
der Lehrerſchaft beſtehenden Vereinigungen Peſtalozzi Geſang
Turn Herbart und Zeichenverein je ein Mitglied in den er
weiterten Ausſchuß entſandt werden Hierbei wurde dem
Wunſche Ausdruck gegeben daß die genannten Vereinigungen
künftighin in nähere Beziehung zum Geſammtverein treten bezw
dann mindeſtens jährlich einmal Bericht über ihre Thätigkeit
geben möchten Als Mitglieder des Vergnügungs Ausſchuſſes
ſollen die Herren Evers Lan gner G Müller und Fr
Sommer vorgeſchlagen werden Das zweite Wintervergnügen
des Vereins iſt für den 24 Febr in Ausſicht genommen

Das zehnjährige Stiftungsfeſt feiert in den
Tagen vom I6 18 Jan der Verein der Hotel Reſtau
rant Angeſtellten zu Halle Am Montag finden in den
Kaiſerſälen ein Konzert und Feſtſpiele ſtatt an welche ſich ein

Ball anſchließt Für den Dienstag iſt ein Ausflug vorgeſeben
Doch im ſtillen jeder ſpricht
Beſſer wär s ich braucht euch nicht

und der Mitiwoch beſchließt mit einer Beſichtigung der Stadt
für die fremden Gäſte die Feier

man
allein Familientafel die unter Zuziehung ſämmtlicher prinz
lichen Herrſchaften zumeiſt am Sonntag ſtattfand ſo wurde
zugleich ein zweites Diner für das Gefolge ſervirt Marſchalls
tafel Der Regel nach aber ſah der König mittags und
abends zahlreiche Gäſte bei ſich einheimiſche und fremde
Magnaten aus dem Lande höhere Provinzialbeamte und
Militärs Fremde von Diſtinktion meldeten ſich wenn ſie nach

rlin kamen bei Hofe und erhielten eine Einladung zur Tafel
Unter Friedrich Wilhelm III hatte der Kämmerier des
Königs freien Tiſch zu dem er nach Belieben eine Anzahl
Gäſte einladen durfte Alles das iſt weggefallen Das Katiſer
liche Paar pflegt zwar einzelne Gäſte zur Tafel zu ziehen aber
doch nur in einem ſehr beſchränkten Umfange und durchaus
nicht jeden Tag Auch die Zahl der großen Feſte iſt wenn
man den Vergleich mit der Vergangenheit zieht auf das
geringſte Maß zuſammengeſchmolzen Früher gab der Hof
während der ſogenannten Karnevalszeit in jeder Woche
mindeſtens ein Feſt zu Zeiten Friedrich Wilhelm s IV im
Schloß unter Kaiſer Wilhelm I abwechſelnd dort und in ſeinem
Palais Dazu kamen die prinzlichen Bälle und ſonſtigen
Feſtlichkeiten die ja doch nach dem oben Geſagten ſammt und
ſonders aus der Kaſſe des Königs beſtritten werden mußten
Jetzt ſind die Neujahrs die Geburtstagsfeier und die große
Cour bei denen eine Bewirthung überhaupt nicht oder doch
nur in ſehr beſchränktem Maße ſtattfindet ſodann zwei oder
drei Bälle und eine Anzahl größerer Diners am Kaiſerlichen

F zu zählen Feſte bei Prinzen finden überhaupt nicht
tatt

Wie Wilhelm II überhaupt ein Freund der Kunſt iſt ſo
insbeſondere der Architektur Aber er ſcheint Anſtand zu
neymen große und prächtige Bauten auf Koſten der Privat
ſchatulle ausführen zu laſſen wie ſeine Vorgänger dies gethan
haben Rominten Urxville und die Matroſenſtätion bei Pots
dam laſſen erkennen wie ſparſam in dieſer Beziehung gewirth
ſchaftet wird Einzig und allein der Leibmarſtall beim Neuen
Palais wäre noch zu nennen der gebaut worden iſt um endlich
die Unbequemlichkeit zu beſeitigen daß der größere Theil der
Pferde uſw beim Stadtſchloß in Potsdam Unterkunft haben
mußte Ein großes Palais das prachtvollſte das die preußiſche
Krone beſitzt das Bauwerk Friedrich s II und ein Stall
daneben das Bauwerk Wilhelm s II das eine von dem

des kleinen Staates nach dem längſten Kriege den
reußen geführt hat das andere von dem Herrſcher des ver

größerten Staates nach fünfundzwanzigjährigem Frieden er
richtet Und da redet man noch von großen Ausgaben

Aber der Kaiſer reiſt ſo viel ſagt man Ja haben ſeine
Vorgänger an der Krone nicht daſſelbe gethan Friedrich

Wilhelm IV bereiſte oft das Land inſpizirte die Behörden
beſuchte Jtalien und befreundete Höfe Wilhelm I ging jedes
Jahr nach Karlsbad und Gaſtein oder nach Ems die Kaiſerin
und Königin Augnſta reſidirte in Koblenz und Baden Baden
Dieſe Reiſen erforderten ſehr viel höhere Koſten als
Kaiſer Wilhelm II aufwendet der abgeſehen von Be
ſuchen an fürſtlichen Höfen entweder in ſeinem Hof
zuge oder auf der Hohenzollern zu übernachten pflegt
So hat er bei ſeiner letzten mehrwöchigen Reiſe nach Negpel
thatſächlich nur in der Hofburg zu Wien ein Gaſtbett benutzt
Allerdings brauchen Lokomotive und Schiff Kohlen und auch
ein Hofzug koſtet mehr als die fahrplanmäßige Beförderung
aber was bedeutet das gegenüber dem Aufwande der aus dem
Aufenthalt fürſtlicher Reiſenden mit Gefolge in Gaſthäuſern
erwächſt Wenn der Kaiſer im Hofzuge wie auf dem Schiff
aus ſeiner Küche fpeiſt ſo wird ihm das ſchwerlich mehr
koſten als wenn er daheim reſidirt und repräſentirt Schon der
einfache Privatmann der eine längere Reiſe mit ſeiner aus
mehreren Perſonen beſtehenden Familie gemacht hat weiß was er
für Logis Beköſtigung Tringelder uſw zu leiſten hatte auch
wenn er noch ſo ſparſam lebte Ueberſetzt man dieſe Preiſe
in ſolche die einem Fürſten und noch dazu einem Kaiſer be
rechnet werden ſo kommen ganz ungeheure Summen heraus
Auf einer Reiſe die Friedrich Wilhelm IV als Kronprinz
unternahm hatte ſein damaliger noch junger und mit den ein
ſchlägigen Verhältniſſen unbekannter Hofmarſchall es unter
laſſen bei dem erſten Nachtquartier auf italieniſchem Boden
mit dem Wirth zu accordiren Als die Rechnung dem
entſprechend ausgefallen war ließ er den Mann kommen und
ſtellte ihn vor die Wahl entweder die Preiſe auf die Hälfte zu
reduziren oder ſich darauf gefaßt zu machen daß ſie in einer
Anzahl Zeitungen abgedruckt würden Der Wirth erklärte ſich
ohne Zögern mit der Zahlung der Hälfte befriedigt

Große Hofjagden in Wuſterhauſen Letzlingen Springe uſw
hält der Kaiſer nicht öfter ab als ſein Großvater er jagt
außerdem noch viel aber dann ladet er ſich entweder bei ſeinen
Unterthanen zu Gaſt oder er geht wie z B in Rominten
dem Waidwerk in der Einſamkeit nach

Beſuche fremder Fürſtlichkeiten am preußiſchen Hofe ſind
verhältnißmäßig ſelten und nicht häufiger als durch das
Staatsintereſſe geboten iſt Auch in dieſer Beziehung iſt im
Vergleich gegen frühere Zeiten eine bedeutende Verminderung
zu verzeichnen So pflegte man unter Friedrich Wilhelm IV
ſcherzweiſe zu ſagen die mecklenburgiſchen und zwar ſowohl
die Schweriner wie die Strelitzer Herrſchaften müßten
eigentlich in Berlin Kommunalſteuer zahlen weil ſie ſich
einen ſo großen Theil des Jahres dort aufhielten Welchen

Aufwand verurſachten einzig und allein die regelmäßigen Be
ſuche des ruſſiſchen Kaiſerpaares Nikolaus I und ſeiner Ge
mahlin der Prinzeſſin Charlotte von Preußen

Koſtſpielige Pafſionen wie man ſie aus der Geſchichte
audrer Fürſten kennt liegen dem Kaiſer fern Ja man könnte
ſogar ſagen unſer Hof ſei verhältnißmäßig zu einfach er ſollte
länger in Berlin reſidiren mehr Feſte geben dadurch Geld
unter die Leute bringen mehr für das Theater aufwenden uſw
Vielleicht nimmt man gerade weil das nicht geſchieht weil in
mancher Beziehung eine große Sparſamkeit geübt wird an
daß die finanzielle Lage nicht günſtig ſei Selbſtverſtändlich
entziehen ſich die Gründe für dieſe Sparſamkeit der Be
urtheilung aber man ſollte meinen ſie wären leicht zu er
kennen Sicherlich denkt der Kaiſer daran daß in nicht zu
langer Zeit ſeine ſechs Prinzen erwachſen ſein ſich vermählen
und ihre eigenen Haushaltungen haben werden Dann müſſen
denn die Zahl evangeliſcher Prinzeſſinnen und insbeſondere
ſolcher die eine einigermaßen bedeutende Mitgift beſitzen iſt
ſehr gering die Anforderungen an die Königliche Kaſſe recht
groß werden viel größer als heute wo die Kaiſerlichen Kinder
noch bei ihren Eltern oder wie die drei älteſten Prinzen in
einfachſter Weiſe in Plön wohnen

Somit kann jeder gute Preuße und Deutſche ſicher ſein daß
die Finanzen ſeines Königs und Kaiſers ſo geordnet ſind wie
es die irgend eines reichen Privatmannes im Staat oder Reich
nur irgend ſein können Wer aber noch weiter nachforſchen
will der ſchlage einmal das Handbuch über den Königlich
Preußiſchen Hof und Staat nach Jn dem Abſchnitt
Miniſterium des Königlichen Hauſes wird er die unter der
Verwaltung der Hofkammer ſtehenden Familiengüter einſchließlich
des Forſtbeſitzes und zwar gegen achtzig ſogenannte Pacht
vorwerke, d h Landgüter und fünfzehn Oberförſtereien die
dem Könige daneben zehn Beſitzungen die dem Prinzen
Heinrich gehören und außerdem das Königlich Prinzliche Fidei
kommiß verzeichnet finden und weiter unter Hofmarſchallamt
Unterabſchnitt Schloßverwaltungen den ſonſtigen Grundbeſitz
alles nicht Staats ſondern Krongut das durch die dazu ein
eſetzten Behörden nach den Grundſätzen altpreußiſcher

Sparſamfeit verwaltet wird Selbſt wenn man ſich den Fall
denken wollte der Herr eines ſo großen Vermögens der
Kaiſer hat ſich ſelbſt einmal den größten Grundbeſitzer im
Lande genannt könnte einmal in Verlegenheiten gerathen ſo
hätte er doch Werthobjekte genng die er verkaufen oder ver
pfänden könnte ohne in die Nothwendigkeit verſetzt zu werden
irgend welche freinde Hilfe in Anſpruch zu nehmen
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StadtTheater
Lohengrin von Richard Wagner

je Fürſorge unſerer Theaterleitung für die Zuſammenſetzung
Opernenſembles der nächſten Saiſon hat beim Fach der

gendlich dramatiſchen Sängerin begonnen Nicht mit Unrecht
ben wir doch in dieſem Spielabſchnitt oft genug erlebt was

cz heißt für dieſe Rolle keine genügend zuverläſſige Trägerin zu
heſiten Od mit dem Auftreten der Opernſängerin Fräulein
gäthe Schwartz eine endgiltige Entſcheidung herbeigeführt iſt
ſcheint nach dem Erfolg ihrer Elſa dem Unterzeichneten mindeſtens
weifeldaft Alles in allem genommen ließ Fräulein Schwartz

per hrabantiſchen Fürſtentochter eine Verkörperung zu theil
werden die recht wohl der Beachtung werth war allein ſo ge
nägend und zwingend war die Leiſtung keineswegs daß man
araufhin ein länger dauerndes Engagement frohen Herzens

empfehlen könnte Fräulein Schwartz hat eine ziemlich vortheil
aſte Bühnengeſtalt und gewinnt dadurch Sympathien Das

Mädhenhafte ihrer Erſcheinung nützt ſie auch nach beſten Kräften
für ihre Aufgabe aus Freilich weiß ihre Elſa nicht allzuviel

on der frommen jungfräulichen Schwärmerei die Richard
Wagner bei der Darſtellung dieſes Frauencharakters gewahrt
piſſen wollte Dafür entſchädigt ſie jedoch durch manchen natür

empfundenen Zug rührender Naivetät Sobald beiſpiels
weiſe der König den zweiten Ruf an ihren Ritter bewilligt
hat bricht aus ihrem Antlitz und ihren Augen eine ſo glück
ſelige holde Freude hervor daß man unwillkürlich da
von innerlich berührt wird ſo wenig ſie der Wahrheit
der ernſten Situatjon entſpricht Auch in dem Streit mit
OHrtrud vor der Kirche findet Fräulein Schwartz manchen
treffenden Ausdruck in Geſten und im Mienenſpiel Daß neben
dieſen Vorzügen auch weniger Gelungenes zu bemerken war will
nicht ins Gewicht fallen denn ſchauſpieleriſche Weiterentwicklung
wird der jungen Künſtlerin ſicherlich nicht verſagt ſein Größere
zweifel und Bedenken erweckte ihr Geſang Frl Schwartz

verfügt über eine leidlich gebildete aber leider nur ſchmächtige
Stimme Und Wärme und Tiefe des Empfindens ſtehen ihr
ebenfalls nur in beſcheidenem Umfange zu Gebote Wenn es ihr
mit ſolchen Mitteln nun auch gelingen mochte eine Agathe und
J Elſa geſanglich genügend auszuſtatten ſo werden ihr doch ſpäter
noch andere Rollen wie z B die Sieglinde zufallen die be
dentend mehr ſtimmlichen Aufwand verlangen Hier werden

J Frl Schwartz unbedingt die Kräite fehlen und deshalb iſt es
vielleicht am beſten abzuwarten ob Herr Direktor Richards nicht
noch beſſere Kräfte ins Feld zu führen hat Nach den Er
fahrungen die wir in den beiden erſten Spielabſchnitten unter
der neuen Direktion gemacht haben wird unſer Publikum er
warten dürfen daß für das Fach der jugendlich dramatiſchen

Partien eine in jeder Beziehung völlig ausreichende Sängerin
gewonnen wird Jm übrigen reihte ſich die Wiederholung des

Lohengrin ebenbürtig den voraufgegangenen Vorſtellungen an
Daß die Chöre immer wieder zu Ausſtellungen Anlaß geben iſt

3 gerade in dieſer Oper nichts Neues mehr und muß als unab
äunderlich hingenommen werden weil das Chormaterial an kleineren

Theatern hinter den Anforderungen der Oper zurückbleibt
Dr W Kaiſer

Thalia Theater
Gaſtſpiel des Schlierſeer Bauerntheaters

s Haberfeldtreiben
Das für Halle neue Stück das die Schlierſeer geſtern zur

Aufführung brachten iſt kulturhiſtoriſch das intereſſanteſte das
ſie auf ihrem Spielplan haben Der Titel den es trägt iſt
nicht etwa bildlich zu verſtehen ſondern das Stück dreht ſich
thatſächlich um jene alte oberbayriſche Sitte die von ihren An
hängern auf Kaiſer Karl zurückgeführt wird wie die weſtfäliſche
Vehme Vom erſten Akt an wird vom Haberfeldtreiben ge
redet der letzte führt uns dann endlich in zwei Bildern ein
ſolches mit ſeiner Vorbereitung der Wirklichkeit getreu bis auf
die Knittelverſe und die fingirten Namen der Theilnehmer vor
Seltſamerweiſe fand ein Theil des Publikums dieſe Vorgänge

M bomiſch und lachte über ſie Vermuthlich weil es die Worte des
Dialogs nicht verſtand Thatſächlich iſt dieſe Volksjuſtiz ſehr ernſt

M zu nehmen und hat furchtbare Folgen für den der von ihr betroffen
wird Nicht nur daß er von den vermummten Haberern aus dem
Bett geriſſen wird um inmitten des ergrimmten Haufens ſich
ſein Sündenregiſter vorleſen zu laſſen wird er auch durch ein
Haberſeldtreiben für den Bezirk in dem er wohnt gewiſſer
maßen geächtet und mit ſchwerer Schande bedeckt Daher die
ſchweren Strafen mit denen die Behörden gegen die Haberer
vorgehen Freilich rotten ſolche Strafen die alte Sitte nicht
aus Und gerade in der engeren Heimath unſerer Gäſte in
Schlierſee und insbeſondere in Miesbach wird ſie noch kräftig
gehandhabt Man merkte es auch den Burſchen geſtern an mit
welchem Eiſer ſie bei der Wiedergabe einer Handlung waren
die von ihnen wohl mancher daheim ſchon im Ernſt ausgeübt
haben mag Jnsbeſondere war der Miesbacher Willi Dirn
berger bei der Darſtellung des Söllbachbauern des Haupt
manns der Haberer mit Leib und Seele dabei Daß der ernſte
Kern des Lichtenfeld ſchen Stückes die Beſtrafung des wucheriſchen
Gruünmoſers und die Vereinigung des durch ihn getrennten
Liebespaares das von Anna Dengy und Joſef Meth trefflich
dargeſtellt wurde mit reichen humoriſtiſchen Zuthaten gewürzt
ſei erfordert der Charakter des Volksſtückes Für ſie trat

aver Terofal in der Rolle des Schneiderlenz mit glänzendem

Erfolge ein MUniverſitäts und Hochſchulugchrichten
l Halle 14 Jan Zur Erlangung der Doktorwürde in der

Medizin und Chirurgie vertheidigte heute in der Anla hieſiger
Criedrichs Univerſität Herr Rudolf Janz en aus Hamburg ſeine
Zaugural Diſſertation Ueber Diabetes insipidus ein beſonderer
Fall desgleichen Herr Philipp Bode aus Loccum ſeine
Jnaugural Diſſertation Lungenembolie nach Geburten und
Hrätologiſchen Operationen und Herr Wilhelm Krohn aus

agdeburg ſeine Jnangural Diſſertation Ueber Geſchwülſte
der ſubmaxillaren Speicheldrüſe ſämmtliche Herren zugleich
ch die angehängten Theſen
Berlin 13 Jan Prof Dr Auguſt Martin Dozent der
rauenheilkunde an der hieſigen Univerſität und Leiter der
rivatklinik für Frauenkrankheiten in der Elſaſſer Straße iſt

er Berl kliniſchen Wochenſchr zufo ge als ordentlicher Pro
eſſor für Geurtshilfe und Frauenheilkunde und Direktor der
niwerſitäts Frauenklinik nach Greifswald berufen worden
r Martin wird dem Rufe Folge leiſten Er tritt in Greifs

wald an die Stelle des Profeſſors Hugo Pernice der ſich aus
eſundheitsrückſichten von der Lehrthätigkeit zurückzieht

uöniasberg i Pr 14 Jan n Rektor der hieſigen
en iſt für das kommende Studienjahr der Profeſſor der

rdkunde Dr Friedrich Hahn gewählt worden

ſernwarte Prof Dr F Küſtner hat den an ihn ergangenen
Ruf an die Sternwarte in Hamburg angenommen Er wird

d dorausſichilich ſein neues Amt erſt im Oktober d J über

Freidurg i 14 Jan Der hieſige ProfeſſorDr Merkell hat den Ruf an die juriſtiſche Fr die juriſtiſche Fakultät derUniverſität Berlin angenommen b

Bonn 14 Jan Der Direktor der hieſigen Unſverſitäts W

Freiburg i Br 13 Jan Dem außerordentlichen Profeſſor
an der Univerſität Dr Georg Meyer iſt die etatsmäßige außer
ordentliche Proſeſſur ſür phyſikaliſche Chemie und dem anußer
ordentlichen Profeſſor Dr S Reckendorf die Profeſſur für
ſemitiſch orientaliſche Philologie übertragen worden

Heidelberg 13 Jan Der außerordentliche Profeſſor
Dr Gattermann iſt zum ordentlichen Profeſſor für organiſche
Chemie ernannt worden

Würzburg 13 Jan Zum erſten Aſſiſtenten am Phyſi
kaliſchen Jnſtitut wurde an Stelle des Dr Stern der einemRufe nach Paris folgt Profeſſor Zehnder in Freiburg er
nannt An Stelle des zweiten Aſſiſtenten Dr B Wolff tritt
Dr J Wallot

Zürich 13 Jan Durch Vermittelung des Dr Paul Hirzel
hat ein ungenannter Freund die große und werthvolle Bibliothek
des verſtorbenen Profeſſors Jakob Bächtold dem deutſchen
Seminar der Univerſität Zürich geſchenkt

Wien 12 Jan Der Direktor des Allgemeinen Kranken
hauſes Dr Mucha und der Statthalterei Oberingenieur Franz
Berger die vor kurzem von einer Studienreiſe durch Deutſch
land zurückgekehrt ſind haben am Sonnabend im Auftrage der
Statthalterei eine Reiſe nach Frankreich und England angetreten
Dieſe Studienreiſe dürfte etwa vier bis ſechs Wochen in An
ſpruch nehmen Während der Abweſenheit Dr Mucha s führt
Direktorſtellvertreter Dr Redtenbacher die Geſchäfte der
Krankenhausdirektion

Krakau 11 Jan Der in dieſem Jahre ablaufende Vertrag
mit dem Profeſſor der Philologie an der Jagelloniſchen Univerſität
Baudonuin de Courtenaghy der ſich durch ſeine vielbeſprochene
Broſchüre Falſche moraliſche Faſſionen in konſervativen Kreiſen
mißliebig gemacht hat wird nicht erneuert werden Dies erregt
um ſo größeres Aufſehen als ſich die philoſophiſche Fakultät für
die Verlängerung des Kontrakts ausggprochen hat

Wiſſenſchaft Kunſt Atteratur
Die Berliner Sezeſſion und zwar eine richtige

Sezeſſion nicht nur wie bisher eine loſe Vereinigung hat
ſich nunmehr konſtituirt Dem Vorſtand gehören an Max
Liebermann als erſter der Thiermaler Oskar Frenzel als
zweiter Vorſitzender Walter Leiſtikow als erſter Otto H
Engel als zweiter Schriftführer ferner Kurt Hermann als
Kaſſirer Ludwig Dettmann und Fritz Klimſch Die Zahl
der Mitglieder beträgt bereits 68 Alle die unter den jüngeren
berliner Künſtlern einen guten Namen haben ſind der Sezeſſion
beigetreten ſo die Mitglieder der XI des Weſtklubs auch die
Worpsweder Wir nennen nur die bekannteſten Hans am Ende
Hans Baluſcheck Joſef Block Martin Brandenburg Prof Ad
Brütt J Chriſtenſen Wilh Feldmann Reinh Felderhoff Prof
Richard Frieſe Ernſt Hausmann Herm Hendrich Dora Hitz
Paul Hoeniger Ludwig v Hofmann Karl Langhammer Rein
hold Lepſins Hans Looſchen Fritz Mackenſen Otto Moderſohn
Hans Olde Fritz Overbeck Paul Schultze Naumburg Friedrich
Stahl Jeſef Uphunes Max Uth Karl Vinnen H Vogeler Ernſt
Wenck Julie Wolff Thorn Karl Ziegler Der Verein wird
bei der Ausſtellnngskommiſſion ſein Geſuch um eigene Säle und
eigene Jury wiederholen Die Akademie der Künſte ſoll dieſen
Forderungen freundlich gegenüberſtehen

Des verſtorbenen Bildhauers Michael Lock bekannte
Gruppe Jch habe feine Zeit müde zu ſein, iſt vom preußiſchen
Staate angekauft worden Das Werk wurde auf der Jubiläums
Kunſtausſtellung vor drei Jahren als es zuerſt erſchien durch
die große goldene Medaille ausgezeichnet Das Gipsmodell ſoll
in Marmor übertragen werden und die Gruppe alsdann im
Hohenzolleru Muſenm Aufütellung finden

Provinzialnachrichten
Thale 13 Jan Der abgeſtürzte Lawrenz Der

am Sonntag abgeſtürzte Schloſſer Lawrenz iſt in einer
Klinik in Halberſtadt geſtorben Es hatte ſich die Amputation
des eng gebrochenen Beines als nothwendig erwieſen die
derſelbe nicht überſtand

KQuedlinburg 13 Jan Hochwaſſer Jnfolge der
furchtbaren Regengüſſe im Harze iſt die Bode im Laufe
des heutigen Tages ſehr ſchnell geſtiegen

Burg 13 Jan Wegen Verdachtes des Kindes
mordes wurde die 27jährige Ehefrau Emma Lüdde in
Haft genommen Nach längerem Leugnen ſoll ſie das Ge
ſtändniß abgelegt haben ihren zweijährigen Knaben in
der Nacht vom 10 zum 11 Januar mittels eines Oberbettes
erſtickt zu haben
O Wittenberg 13 Jan Unſer Exporthandel iſt

ſeit einiger Zeit um einen neuen Artikel bereichert worden
Unſere Gemüſegärten verſorgen ſchon ſeit undenklichen Zeiten
die umliegenden Städte namentlich Leipzig mit Gemüſen und
dieſe Ausfuhr iſt ſeit Einführung der intenſiven Bewirthſchaftung
mit der Produktion ganz gewaltig geſtiegen Neuerdings bilden
auch Fiſche einen ſehr gefragten Exportartikel die von Händlern
auf dem hieſigen Markt aufgekauft und lebend nach Leipzig ge
bracht werden Damit gewinnt der Fiſch in unſerem Stadt
wappen eine erfreuliche Bedeutung

Jeuag 14 Jan Bismarckdenkmal in Jena Hier
bildete ſich ein eigenes Komitee zur Errichtung eines gemeinſamen
Thüringer Denkmals für den Fürſten Bismarck
Der Hauptgedanke iſt das Denkmal mit Rückſicht auf die Be
ziehnngen Bismarck s zu Jeng hier zu errichten Bekanntlich
ſucht Weimar ein Thüringer Bismarck Denkmal auf dem Etters
berge zu errichten

Eiſenach 13 Jan Todesfälle Landgerichtsdirektor
Kühn ein hervorragender Juriſt und ein in allen Kreiſen hoch
geſchätzter Mann iſt heute abend im 52 Lebensjahre nach
kurzer Krankheit geſtorben Oberſt Schütz Ritter des
Eiſernen Kreuzes geſchätzt wegen ſeines ausgezeichneten Charakters

r e hervorragend iſt im Alter von 68 Jahren
geſtorben

Leipzig 13 Jan Vermißt Der 17 Jahre alte Metall
dreherlehrling Paul Auguſt Weiske aus Kleinzſchocher und die
16 Jahre alte Elſa Anna Eck von hier werden ſeit Mittwoch
vermißt Die beiden jungen Leute hatten ein Liebesverhältniß
darüber machte der Vater des Weiske ſeinem Sohne ernſte Vor
haltungen worauf der Jüngling erwiderte daß er ſich das Leben
nehmen werde Es iſt deshalb nicht ausgeſchloſſen daß ſich die
geben jungen Leute in ihrer Verblendung ein Leid angethan

aben

Leipzig 14 Jan r Die vonBerlin aus verbreitete Meldung über Unterſchlagungen des
berliner Geſchäftsführers des Verbandes Deutſcher Handlungs
gehilfen Kuno v Hollwede ſind ſtark übertriebenNach den Ermittelungen der ren des Verbandes und
der Krankenkaſſe betragen die ſehr geſchickt begangenen Unter
ſchlagungen insgeſammt 7000 M

r v xm mmBermiſchtes
Eine wahre Exploſionsepidemie ſchien in den letzten
ochen des alten Jahres über Acetylen und Gasanlagen herein

gebrochen zu ſein Denn über nicht weniger als ſieben ſolcher
größerer Unfälle mußten wir in der Zeit vom 6 Dezember bis
5 Jannar berichten Die gen im breslauerVelodrom zu Anfang Dezember machte den Beginn der ſich am
erſten Weihnachtsfeiertag eine weitere Kataſtrophe im Thomä ſchen

Zum Wendelſtrin in Grünbach bei Falkenſtein in
Sachſen anſchloß Am gleichen Tage ging ein Gaſolin Apparat

bei dem Gaſtwirth Schollenberger in Elxleben dei Erfurt in die
Luft während am 30 Dezember wieder Acetylen die Urſache
eines gleichen Unfalles im Deutſchen Hauſe z eln bei
Dresden war Am 31 Dezember erfolgte dann die große Gas
exploſion im Wagrenhauſe Robert Weſtphal in Berlin der vdie nicht minder heftige Acetylenkataſtrophe zu Coſſebaude be

Dresden anreihte Den Schluß machte die Gasexploſion in der
Maſchinenhalle des Kaiſergartens in Frankfurt a Main wo einGaſometer zum Antrieb für die elektriſche Lichtanlage verwendet

wird Gegenüber den 7 Theil ganz außergewöhnlich heftigen
Exploſionen iſt die Zahl der verunglückten Perſonen glücklicher
weiſe doch nur eine verhältnißmäßig geringe geweſen um ſo mehr
als bei der Exploſion in Falkenſtein ein in der Nähe befindlicher
Saal von etwa 500 Perſonen gefüllt war Ebenſo war der
Gaſthof in Coſſebaunde ſowohl auf dem Tanzſaal als auch in den
Gaſtzimmern zahlreich beſucht als der Acetylenapparat in die
Luft ging Jmmerhin ſind eine ganze Reihe von Perſonen zum
Theil ums Leben gekommen theils recht erheblich verletzt worden
Viel bedeutender iſt natürlich der Materialſchaden geweſen der
bei dem Waarenhauſe von Robert Weſtphal allein 10,000 M
betragen haben ſoll Daß ſich auch im neuen Jahre bereits
eine Acetylengasexploſion ereignet hat und zwar in Tegel
haben wir bereits mitgetheilt

Schlieſzung einer Krankenanſtalt Man meldet aus
Worms vom 13 Jn der heutigen Sitzung des Kranken
gusſchuſſes wurde beſchloſſen die Wentzel ſche Krankenanſtalt
ſchließen zu laſſen weil nachgewieſen ſei daß die Kranken in der
Anſtalt eine ſchlechte Behandlung erfahren

Mord Jn Roßbach bei Wolfſtein wurde die Wittwe Adam
Dilly von einer anderen Frau in ihrer Wohnung ermordet Die
Thäterin iſt verhaftet

Conponfalſifikate um 50,000 Lire Man meldet aus
Rom vom 11 d Wie ſchon ſeit Jahren erſchien auch diesmal
ein Beamter der Propaganda im Vatikan mit einem Stück
italieniſcher Rente im Werthe von zwei Millionen Lire in der
Banca Jtalig um den fälligen Conpon von 50,000 Lire ein
zulöſen Dem Beamten wurde jedoch diesmal bedeutet daß eben
vor einer halben Stunde derſelbe Conpon präſentirt und honorirt
wurde Letzterer Coupon erweiſt ſich als ein Falſifikat Der
Vatikan und die Polizei recherchiren nach dem Fälſcher

Mädchen in Uniform Das ruſſiſche Unterrichtsminiſterium
hat auch in den Mädchengymnaſien und Progymnaſien eine
Uniform ſowie eine beſondere leichtere Uniform für das Sommer
halbjahr eingeführt wie ſolche in den Knabengymnaſien und
Progymnaſien ſeit jeher beſteht Nur ſoll für die Gym
naſiaſtinnen nicht die gleiche Uniform für das ganze ruſſiſche
Reich eingeführt werden wie dies bei den Gymngſiaſten der
Fall iſt es wird den Kuratoren der einzelnen Lehrbezirke viel
mehr anheimgegeben ſich hiermit den klimatiſchen und ſonſtigen
Lebensbedingungen ihres Schulbezirkes anzupaſſen

Gefahren der See Von einem bei Wangeroog geſtrandeten
engliſchen Schuner wurden am Sonnabend der Kapitän und 6
Perſonen durch das Rettungsboot der Station Fürſtin Bismarck,
gerettet

Kälte in den Vereinigten Staaten Jn den öſtlichen
Staaten der Union herrſcht eine außerordentliche Kälte Jn
New York ſtand am 11 Jan der Wärmemeſſer nur auf 9 Grad
Fahrenheit über dem Nullpunkte Jn dem gleichfalls im Staate
New York gelegenen Saratoga aber herrſchte eine Kälte von
32 Grad unter Null und in Pittsburg und Pennſylvanien hatten
die Einwohner gar eine ſolche von 40 Grad unter Null auszu
halten Viele Menſchen ſind erfroren und die Sterblichkeit bat
bedeutend zugenommen Jn vielen Dörfern auf dem Lande
mußten wegen der großen Kälte die Schulen geſchloſſen werden
Unter den Armen herrſcht viel Elend Die Niagara Fälle haben
vont amerikaniſchen nach dem kanadiſchen Ufer eine Eisdecke ge
bildet Es wird ein Eispalaſt gebaut der ſich ſchon ſeiner
Vollendung nähert

Perſonalnachrichten Viceadmiral z D von Kall iſt am
Donnerstag in Wernigerode geſtorben Dem ordentlichen
Profeſſor der Chemie an der Univerſität Leipzig Geheimer
Hofrath Dr phil et med Johannes Wislicenns daſelbſt iſt
von der Royal Society zu London die diesjährige Davy

Medaille zuerkannt worden Am Freitag ſtarb der frühere
Reichstagsabgeordnete Frhr von Maltzahn auf ſeinem Gute
Vanſelow bei Demmin Nach einer in Zürich eingegangenen
Meldung aus Abeſſynien iſt der Maler Moritz Pot ter aus
Genf ermordet worden Er hatte ſich zu Studienzwecken der
Miſſion Bonchamps angeſchloſſen Wie italieniſche Blätter
melden hat die vor einigen Tagen in Wien verſtorbene Wittwe
eines Jtalieners Namens Marie Marangoni ihr Ver
mögen von 112,000 Gulden der Stadt Wien zu Studienſtiftungen
vermacht

Luſtige Zeitungsſchau Die HochwaldZtg vom 4 Jan
berichtet unter Lokalem Wegen ungünſtiger Witterung war
der Schweinemarkt geſtern ſehr ſchwach beſucht Händler fehlten
gänzlich Ferkel waren ebenfalls ſo gut wie nicht vertreten
Ein paar Ferkel ſcheinen denn doch allein aus Pflichtgefühl ge
kommen zu ſein Das iſt rührend Jn Bezug auf die
Barletta Looſe bringt die Berliner Börſen Zeitung Nr 12
eine Notiz in der von der Wahrnehmung der Jntereſſen der
Moosbeſitzer in Berlin Süddeutſchland und der Schweiz die
Rede iſt Der Ausdruck Moosbeſitzer iſt Jhnen nicht klar
Sie haben wohl nicht auf einer deutſchen Univerſität ſtudirt
Unter der Spitzmarke Strafkammer iſt im Seeboten vom
7 Jan zu leſen Am 12 d M iſt folgende Verhandlung
Jgnaz Hugo und Adolf Hartmann von Frikingen wegen Körper
verletzung und Unfug Auch werden Geſangs und Klavier
vorträge zur Unterhaltung beitragen Unter dieſen Um
ſtänden muß ja die Verhandlung recht luſtig geweſen ſein und
wird ohne Zweifel mit greiſen geendet haben Jn der
Goldenen Aue und Finne vom 7 Jan wird bekannt gemacht
Die obere Etage der Frau Bäckermeiſter Schmidt iſt zu

vermiethen und ſofort oder zum 1 April zu beziehen Gütiger
Himmel Das Bromberger Tageblatt vom 4 Jan ſchreibt
Die Prüfung der Poſtgehilfen die zu Poſtaſſiſtenten befördert

werden wollen zerfällt in eine chriſtliche und eine münd
liche Sie fragen was unter einer chriſtlichen Prüfung zu
verſtehen iſt Wahrſcheinlich doch eine ſolche bei der es ſehr
milde zugeht Hübſch iſt in dem Roman Glänzende Ketten
ſ Bayeriſche WaldZtg vom 4 Januar gedruckt zu leſen
Schnell öffnete er den Behälter des Schatzes und begann die

Schweine auf den Tiſch zu zählen Währenddeſſen verfinſterten
ſich ſeine Züge immer mehr immer raſcher ſchlugen ſeine
Pulſe immer fieberhafter ſchlugen ſeine Augen Kladd
e
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Angemeines Patentbureau
MarkovitsBerlin Jägerſtraße 69

Munſter undFantent Marfenſachen
erledigt prompt ſachgemäß u billig

Dreyer Jng Anhalter Str 8
Erſtes Sprach Inſtitut

ethode Berlih
Engri ch Franzöſiſch Jtalieniſch

eprüfte nationale Lehrkräfte
Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 3/4

ie Direktion
Telephonanſchluß 1125

Anmeldungen zu unſerm

Muſik UNuterricht
Klavier Violine Geſang 2ec

nehmen wir noch an
R Petri u Zrau M rHarz 40 I u I

Urin Unterſuchung
chem u mierosrop ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbageillen

fertigt gewiſſenhaft und billigApotheker O Krützgen Königſtr 24

Fr an Z A Teske
S Zahtüniſen in

für Damen u Kinder
Gr Ulrichſtraße 29 J
S in le a SHcnetguſtuchr Iſt

Vom 17 d Mts gebe ich einen
Zuſchneide Kurſné welcher in ſeiner
Anſſtellung einzig und allein daſteht
Jedes Stück ſei es Civil oder Militär
kann ohne Anprobe geliefert werden
Die Aufſtellung geſchieht ohne jegliche
Berechnung Offerten unter 83 L
an die Exp d Ztg

Damen Zuſchneide Kurſus

Jede Dame ſollte nicht verſänumen
dieſen ſo wichtigen und in ſeiner Auf
ſtellung ſo leichten Zuſchnitt zu er
lernen nach einiger Fertigkeit kann
ohne Anprobe gearbeitet werden Off
bitte ich bis zum 20 d M in der Exp

An und Verkauf von
Werthpapieren

Annnhme und Verzinsung von
Spar Einlagen Depositen

Cheek
Conto Corrent Verkehr
Wechsel

Einlösung von Coupons etc
Domlellstelle für Wechsel

Hypothokon Formit hung

P

Gegründet

Wabrik für Heizungs u Lüftungsanlagen aller Systeme
Trockenanlagen

Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter u Rosetten

X

mit centra

Koch und Waschküchen Mantelöfen

iederdruck Dampfheizung
ler selbstthüätiger Entlüftung eigener Anordnung

Einfachste und enveriiseieete Helzr z für sWentliche und Privatgebäude 5 e
W

i Ohne Ziehung ohne Feduoirung des Geroinnpltanes

er ada e

Lotterie

Schnlen rchen ete

Ziehung unwiderruflich
a am 19 Januar 1899

3233 Gewinne Mark 102 000 Werth
Hauptgewinne

15000 10000 9000 83000 H
Loose à 1 auf 10 Loose ein Freiloos Porto und Liste20 Pfg emptiehlt u versendet auoh gegen Briefmarken

Carl Heintze General Debit nUnter den Linden 3
Fetohabank Giro Conto

Dritte Berliner

Telephon

1l59

Erſt
Alleinige Nied

m W K l v t
v 5

Grosse Steinstrasse 11
es Special Geſchäft für den geſammten Conkor und Schreibbedarf
erlage der renommirten Geſchäftsbücherfabrik v J O KönigGoldene Staatsmedaille prämiirt auf ſämmtlichen Weltausſtellungen z den höchſten Preiſen

Zur Beſichtigung meiner bereits ſeit Aufaug dieſes Monats beſtehenden completten

Muster Contor Kinrichtung
lade ich höflichſt ein

Fachgemäße Zuſammenſtellung aller für praktiſch befundenen Neuheiten in

ornt e Roll r Duilte Regiſtrator Schr e e rc

Verloosungs Controle,

rivat Tresore
einzeln vermlethbar

Klavier Violine Theorſe
Vorzügl gewiſſenb ünterri t

bei Concertmeiſter Paul erben ehem Schüler des geh
Conſervatoriums Anguſtaſtr 2 r

Perfekte Kochfran
empfiehlt ſich zu großen und Fnen

eſtlichkeiten auch Aushilfe iAlte Promenade 26 1eten

Sauzſtunden
rden

in größter Auswahl
nnlibonbons

I Senhneebälle ete
e empfehlen billigſt SKlooss Bothteld

Gr Ulrichſtr 57

Kreuzsait EisenbanFpianinos von 380 Nic an
franco 4wöeh ProbesendOhne Anzahl 15 MIic monat

Fahr Stern Berlin Neanderstr 16

Telephon
1159

K Ebhavrät Hannover

d Ztg unter 84 H niederzulegenBRealschule Visleben

Die lateinloſe Realſchule gewährt die beſte Voxbereitung für den Kauf
mannsſtand und alle gewerblichen Berufefür die IIa der Oberrealſchule für den Einjähr Dienſt Beſuch von n

Beſtes Eintrittsalter das 10 Lebensjahr
Dr Halfmann Director

Bergakademien 2c
Auskunft gern bereit

Höhere Handelsschule zu Jauer j Sehl
Wissenschaftliehe Ausbildung für den

kaufm Beruf und gleichz für das 597 Einj Freiw Bxamen
Fachwissensch Kursus für junge Kauflente Daner 1 Jahr

Direktor G Müller

Mehrj Kursus für Jüngeroe

Schulanf 12 April Prosp durch den

Nach 6jähr Be

entralhotgungen
Die vollſtändige Einrichtung von Bampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nliederdrnek DPampfhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmuwasserheiſizungen und combinirte Systemefür Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfbäder Warmwafferbereitung re ſowie Ausführung von Repargturen

Dicker Werneburg
Halle a S Thurmstrasse 123 Fernspr 31

Ballschuhe
in nur modernen geſchmackvollen Muſtern

und verſchiedenſten Preiſen

C

ſuch BerechtigungZu n
lebte angelegentlich

Burchalla
11 Große Steinſtraße 11

alt ren Bezugsquelle

Berliner Pferde Lotterie
Hauptgew i W von 15000 Zieh 19 Jan 99 Loos 1

Metzer Dombau Lotterie
Hauptgew 50,000 Zieh 11 14 Febr 99 Loos 3,50
St Hedwigs Krankenhaus Geld Lotterie
Hauptgew 100,000 A Zieh 6 u 7 März Loos 30

empfiehlt und verſendet auch unter Nachnahme

Georg Sadckis ezulſtraſze 7
Porto und Liſte je 30 J Marken und Coupons werden in Zahlung

genommen

alle g

Da
Wochweigen im Walde

en Ludwig Ganghofer

Dieſer neueſte Roman des beliebten Erzählers eröffnet

zum Würzen der Su
frauen bestens e W

Tropfen genügen In Original Fläschehen von
35 Pf an bei
Cebr Zorn SOrgnar F iieehenen werden mit echtem Moggi billig nachgefüällt

Hoflieferanten

den Jahrgang 1899 der

Garten lnauhekann den Haus
erden Wenige

Abonnements auf die GHarkenlaube in Wochen Bummern um7 von 1 Mark 75 Pf viertelſährlich wie auch in fährlich
4 Hekten à 50 Pf oder 28 Halbheften à 25 pf nimmt enkUrichstr 60 gegen und ſendet auf erlangen Probe Bummern gralkis

Saar

Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle

Katholisches Vereinshaus Treviris
urier Jacobstrasse 2h

empfiehlt seine

und Mosclweine
von

kleinen Tischweinen
bis zu den

edelsten Crescenzen
der ersten Weinguts Besitzer

Garantie für Naturreinhelt
Preisliste steht portofrei zu Diensten

Telegramm Adresse

Vereinehnans Treviris Triev ad

C Puppendiek Buchhandlung
Ranniſcheſtraße 10 Fernſprecher 6698

1 n
Seidenwaaren Specialgeschäft

J

mee e

J

Sohlenner Jacoby Ieipzig Petersstr A

bei Goslar Har Dr med GellhornDas ganze Jahr vebffuet und beſucht Proſpecte

Halle Druck und Verlag von Otto Hondel

e c cccccegegeeTTuktkur und Wasserheilanstalt Theregienhof

S Uwergleichlich
tuukräftig and haltvar sind4 Gustav Lustig

echt ohloesische

Monopol da
Manse2 an das e e
Daunen wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reich Viele Anerkenn Verpack um

Versand nur allein von derà sonst

h W lusüig berünl 4
Priozensir 46

Der bewährte n ind allein echteAn n wünmier
iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bet
geſtörter Verdannng und chro
niſchen Magen u Darm Katarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
haben in Flaſchen à 1,25 und 2
dei den Herren ls
Haulinus Beibge Leipzigerſtraße

a

J II Heussner a d Moritzkirche 1
Sprengel Rtimks Leipzigerſtr 2

rm i e

Zu
Rin n meisten Kolonialwagren

Drogen und Seifen Handlangen

Dr Thompson s

Seiſfenpulver

re
geren re

ist das beste und im Gebrauch
billigste und bequemste

Waschmittel
der Welt

Man achte genau aut den Namen

Dr Thompson
und die Schutzmarke Shwan

e e e e24Jeer III
ren ſowie jeder Huſtenwird raſch und ſicher geheilt

beim Gebrauche von Iauleibs be
rühmten EBmser Kesselbrunnen
Pastillen Bedentende Erfolgeihrer Heilkraft in Beuteln à 40 bei
H Grebe Adler Apotheke Geiſtſtr
Höfer Germgnia Gr Ulrich
ſtraße 51 A Trobſch NeumarktDHroerie Albrechtſtr i War Thümmler
i Drogexie Friedrichſtraße r

Walther Phönir DHrogerie Geif
ſtraße 67 Bgpt Fritzſche Drogerie
Wuchererſtr 7

Mit Beiblatt und Untexhaltungsblatt
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